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Editorial
Nun läuft die anderthalbjährige Frist für die Unter-
Schriftensammlung zur Unterstützung der Volksini-
tiative <für eine Schweiz ohne Armee und eine
umfassende Friedenspolitik). Bis zum 12. Septem-
ber 1986 müssen insgesamt 100 000 Stimmbürger
ihre Unterschrift dafür hergeben, dass die Initiative
überhaupt zu Stande kommt. Sie müssen damit den
Willen bekunden, dass eine Volksabstimmung dar-
über entscheidet, ob die Schweiz im Falle eines
Angriffs mit unserer Armee verteidigt werden soll,
oder ob wir unser Land dem Eindringling einfach
widerstandslos überlassen wollen. Juso-Chef Lan-
gendörfer möchte das Zweite. Für ihn ist (die Exi-
Stenz einer Armee irgendwo bereits eine Provoka-
tion für einen Krieg), und er meint damit unsere
Armee. Grober Überlegungsfehler! Das Gegenteil
ist der Fall. Die Schweizer Armee provoziert nicht,
sie verhindert den Übergriff eines Aggressors auf
unser Territorium. Die nicht-Existenz unserer
Armee würde wohl eher provokativ wirken, dies ist
leicht einzusehen. Armeegegner verabscheuen die
Institution Armee ohnegleichen;, warum möchten
denn gerade sie, dass bei uns eine fremde Armee
Einzug hält? Ob die Initiative (Schweiz ohne
Armee) im nächsten Jahr tatsächlich realisiert wer-
den kann, bleibt abzuwarten. Was ich schon heute
mit absoluter Bestimmtheit weiss: bei der darauf
folgenden Volksabstimmung würde die Vorlage
absolut chancenlos dastehen. Ich möchte mich
dabei den Worten von John McPhee anschliessen,
welcher in seinem lesenswerten Buch (Der Wach-
same Friede der Schweiz) (siehe Buchbesprechung
Seite 143) festgestellt hat: (Es (das Volksbegehre
zur Abschaffung der Armee) hätte die gleich.-
Chance wie eine Initiative zur Abschaffung von
Schokolade)

Fourier Eugen Egli
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Der Fourier 4/85

Sie lesen im nächsten «Der Fourier»

Nebst vielen interessanten Beiträgen befasst sich
unser Spezialist, Hartmut Schauer, mit der Versor-
gung der amerikanischen Armee. Eine kleine Vor-
schau zu MUBA (Schweizer Mustermesse) in
Basel vom 11.-20. Mai 1985, rundet die Mai-Num-
mer ab.
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